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Gemeinsam mit Rossini zum Triumph
SCHWARZENBERG  Die Schuberti-
ade ist immer wieder gut für das 
Besondere. Kein Mensch hätte ver-
mutet, dass ein geistliches Konzert 
in einem mitreißenden Ereignis 
von so enormer Wirkkraft enden 
würde. Dabei hätte man ein solches 
Programm wie früher lieber in die 
Pfarrkirche verortet, was aus logis-
tischen Gründen nicht möglich war. 
Aber auch im Angelika-Kauffmann-
Saal entwickelte sich diesseits und 
jenseits der Rampe eine intensive 
geistlich-religiöse Stimmung, aus 
der das Publikum nach gut einein-
halb Stunden wie aus einer Trance 
erwachte und mit heuer selten so 
gehörtem Jubel und dem Einsatz 
der Trampelfraktion reagierte. Ein 
Triumph für die meisterliche Ge-
meinschaftsleistung eines inter-
national besetzten Solisten- und 
Begleitensembles, vor allem aber 
auch für den von Benjamin Lack 
vorbereiteten und geleiteten Kam-
merchor Feldkirch, der sich mit die-
sem glänzenden Debüt Gerd Nach-

bauers Vertrauen mehr als würdig 
erwiesen hat.  

Rossinis „Petite Messe solennel-
le“ ist ein Alterswerk des 71-Jähri-
gen, der 30 Jahre zuvor seine letzte 
Oper komponiert hatte und sich 
inzwischen mehr der Koch- statt 
der Notenkunst widmete. Die Mes-
se ist dennoch prall gefüllt mit den 
schönsten Eingebungen in einer 
Synthese aus kontrapunktischer 
Satztechnik, flüchtiger Chromatik 
und harmonischer Kühnheit. Doch 
bei allem Bemühen um eine spiri-
tuelle Ausrichtung blitzt beim Kom-
ponisten doch stets der Schalk des 
Meisters der „Opera buffa“ durch.

Wie aus dem Bilderbuch
Lack hält diese Belcanto-Einflüsse 
wie im Frauen-Duett „Qui sedes“ 
oder der Bariton-Arie „Quoniam“ 
im Zaum und wahrt damit dem 
Werk seine Ernsthaftigkeit. Die 
beiden virtuosen Chorfugen im 
Gloria und im Credo bilden Soli-
täre, die der Dirigent mit seinem 

30-köpfigen, paritätisch zwischen 
Frauen- und Männerstimmen auf-
geteilten Ensemble mit einer Prä-
zision der Stimmen wie aus dem 
Bilderbuch meißelt, mit großer 
Geste, dramatischem Aufbegehren 
und leidenschaftlichem Forte. Der 
Chor zeigt sich auch hier, wie man 
ihn kennt: von großer dynamischer 
Bandbreite, leichtfüßig, durchsich-
tig und wortdeutlich im italienisch 
ausgesprochenen Latein des Mess-

Ordinariums. Qualität auf anderer 
Ebene offenbaren die Sänger in den 
geschlossenen A-cappella-Teilen 
im Kyrie, Sanctus oder Agnus, wo 
sie haargenau die Intonation hal-
ten. Ein ganz besonderer Tag in der 
Geschichte des Kammerchors.

Pianist Igor Levit zaubert mit 
spinnenfingriger Gestik wie einst 
Glenn Gould die wunderbarsten 
Begleitpassagen aus dem Steinway. 
Daneben dreht die Japanerin Ryoko 

Morooka an einem für heutige Oh-
ren seltsam fremd klingenden Har-
monium vor allem im zauberhaften 
„Prélude religieux l’Offertoire“ die 
Zeit zurück. Das exklusiv ausge-
suchte Solistenquartett ist zwar an 
zwei Positionen durch Erkrankung 
dezimiert, aber offenbar gleichwer-
tig ersetzt worden. So erfreut man 
sich ohne jeden Einwand an ge-
haltvollen Quartetten, Duetten und 
Arien, wie sie Sopran-Einspringerin 
Simona Saturová („Crucifixus“, „O 
salutaris hostias“), Altistin Tara 
Erraught („Agnus Dei“), Tenor-
Einspringer Ilker Arcayürek („Do-
mine Deus“) und Bariton Andrè 
Schuen („Quoniam“) voll Hinge-
bung und Wärme zelebrieren.

Glänzendes Schubertiade-Debüt für den Kammerchor Feldkirch unter Benjamin Lack.

FRITZ JURMANN
redaktion@vn.at
05572 501-225

Schubertiade heute: 11 Uhr Wie-
ner Klaviertrio; 16 Uhr Sophie 
Rennert, Helmut Deutsch; 20 

Uhr Igor Levit

Der Kammerchor Feldkirch brillierte bei der Schubertiade .  SCHUBERTIADE

SO 01.09. Reiseziel Museum | 10:00 – 17:00 Uhr | Alle 4 Montafoner Museen

SO 01.09. Hans Trippolt 1919– 2012
Krieg und Gefangenschaft 1939– 1949 | 18:00 Uhr | Schruns

MO 02.09 Montafoner Archivwerkstatt | 18:00 Uhr | Schruns

MO 02.09. Muntafuner Gartahôck –
Pionierinnen des Tourismus im Montafon | 20:00 Uhr | Gaschurn

DI 03.09. Architektur: Hotel Madrisa –
Touristische Architekturgeschichte | 18:00 Uhr | Gargellen

MO 04.09 Kino: „Die Piefke-Saga Teil 4“ | 20:00 Uhr | Schruns

DO 05.09. Montafoner Resonanzen –
Orgel: Werkstatt-Konzert | 17:30 Uhr | Schruns

DO 05.09. ArchitekTour – Spaziergänge
zu prämierten baukulturellen Objekten | 18:00 Uhr | Bartholomäberg

FR 06.09. Naturvielfalt in Bartholomäberg und
St. Anton im Montafon | 13:20 Uhr | Bartholomäberg | St. Anton i. Montafon

FR 06.09. Montafoner Resonanzen: Orgel-Konzert | 20:15 Uhr | St. Gallenkirch

SA 07.09. Montafoner Resonanzen: Orgel: Chorkonzert | 17:30 Uhr | Gaschurn

SO 08.09. Zeitreise zur Entstehung eines Moorsees | 08:45 Uhr | Partenen

SO 08.09. Montafoner Flurnamenbuch: Innerfratte | 18:00 Uhr | Gortipohl

MO 09.09. Montafoner Montagsgespräch I
mit Heike Ladurner-Strolz | 20:00 Uhr | Schruns

DI 10.09. Auf den Spuren von
Architekt Werner Pfeifer | 18:00 Uhr | Schruns

MI 11.09. Kino: „Vollgas“ | 20:00 Uhr | Schruns

DO 12.09. Theater „Das letzte Haus“ | 19:00 Uhr | Schruns

FR 13.09. Theater „Das letzte Haus“ | 19:00 Uhr | Schruns

SA 14.09. Theater „Das letzte Haus“ | 19:00 Uhr | Schruns

SO 15.09. Einblick in das Buchbinderhandwerk | 15:00 Uhr | Gaschurn

SO 15.09. Lesung „Der Gipfeldieb“: Radek Knapp | 18:00 Uhr | Schruns

MO 16.09. Von Postkartenidylle und Wasserkraft | 19:00 Uhr | Schruns

DI 17.09. Montafoner Baukultur – Verleihung | 19:00 Uhr | Tschagguns

MI 18.09. Kino: „Solang der Herrgott will“ | 20:00 Uhr | Schruns

DO 19.09. Literatur: Historische Reiseberichte
über das Montafon | 20:00 Uhr | Silbertal

FR 20.09. Literatur: Hemingway und die Frauen | 20:00 Uhr | Gaschurn

SA 21.09. Symposium „Migration in der Geschichte
des Klostertals“ | 14:00 Uhr | Wald am Arlberg

SA 21.09. Montafoner Sprachgeschichte –
ein Spaziergang | 15:00 Uhr | Schruns

SO 22.09. Spurensuche im Valzifenztal –
Kulturlandschaftswanderung
Gargellen-Schlappinerjoch | 09:40 Uhr | Gargellen

MO 23.09. Montafoner Montagsgespräch II
mit Monika Valentin | 20:00 Uhr | Schruns

DI 24.09. Ausstellung - Präsentation:
Maisäß-Werkzeugkoffer | 19:00 Uhr | Schruns

MI 25.09. Kino: „Die fetten Jahre sind vorbei“ | 20:00 Uhr | Schruns

DO 26.09. Theater: „Bus“ | 20:15 Uhr | Lorüns

FR 27.09. Theater: „Bus“ | 20:15 Uhr | Gantschier

FR 27.09. SilvrettAtelier 2018:
Die Kunstwerke kehren zurück | 19:30 Uhr | Schruns

SA 28.09. Theater: „Bus“ | 20:15 Uhr | Galgenul

SA 28.09. Tagung Vorarlberger Alpingeschichte | 14:00 Uhr | Bielerhöhe

SO 29.09. Tag des Denkmals | 14:00 Uhr | Montafoner Museen

MO 30.09. Auf den Spuren der Montafoner
Sportgeschichte | 17:00 Uhr | Tschagguns

Der kulturelle Erntemonat
im Montafon
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Sudoku 2

Sudoku 1

SUDOKU. Auflösung vom 30. 8.

Beachten Sie die heutigen Beilagen 
in Ihren VN (Print 
und digital) sowie 
online auf VOL.AT
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Alles Billig (Gesamtbelegung)

Rewe (Teilbelegung)

SHV Dorfgemeinschaft Thal (Teilbelegung)

Wir empfehlen diese 
der Aufmerksamkeit unserer Leser.

Verkaufsberatung: Andrea Eller, Telefon 05572 
501-315, E-Mail: andrea.eller@russmedia.com;
Jacqueline Buocz, Telefon 05572 501-820,
E-Mail: jacqueline.buocz@russmedia.com 
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QUIZ-AUFLÖSUNG Welcher Berg ist der Höchste im 
Rätikon?

SchesaplanaB


